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beine Klugheit tum ben Umftehenbcn be»

aurfern, ober bu läfjt fie, bie trier, nod) jtoei

3at)re im Ehemifalientobf jicben, um bei

nen Süitmenfrheit mit toidjtiger ÜDltene ju
bertïïrtben, bu bätteft traft beiner Älugrjeit
Eier bon anno 28.

gà) balte eê nicht mit ÎDcuinicu.

Ta nun bie Qaljreêjett unt euch herum

ju euren berfrfjlcppten Speifen feiten paßt,

fo Ijöre meinen :Hat: SBerfudjt bie gabxtfc
jeiten ju îonferbiereu. gm grürjjatjr [amt
beinern Enbibi eine 33üdjfe -Perbft ju öff=

neu, mie müfjte ixis eiu ©enufj fein. £ri
unipt) bes. ©elftes über bie ÏDcateric.

SoKte es euch Monferbierler allenfalls

reuen, bas ßeben m leben, fo lange es Wut«

manu iu euren Slberit fließt, fo lafjt eine

Kouferbe babon machen, bie ihr nad; eurem

Sobc als Erfat-; bejieljen fönut. .pödjfter

Sriumpb bes Atonferbierungsfimiuels!
gà) für meinen Seil freue mich am 8e=

beu folauge es mir blüht, unb lebe mie ber

SSogel lebt, ber in beu gtoeigen toofmet."

Sllfo fprad; biesmal nidjt 3arütr)uftra,
fonbern meine SBenigïeit 511 Gçbt, beut toit

ferbierenben Eibgenoffen. yaelt

SBettler: ©eben Sie mir ein SUmofen."

Ser .perr: ,,gd) habe jet-ü feine l)iü,
morgen."

S3eülcr: Srfjlcdjte, fd)(ed)tc 3eit, alles

bleibt fdjulbig."

*

Illustriertes Box-Puzzle
(Nachdruck verboten)

Je vier stark umrandete Bildchen, deren
Anfangsbuchstaben zu erraten sind, gehören zu
einer Gruppe zusammen. Die einzelnen
Buchstabengruppen sind alsdann ohne Veränderung

der senkrechten bezw. waagerechten
Buchstabenreihen so in passende Winkelumrandungen

der unteren Figur einzutragen,
dass die Buchstaben der waagerechten Reihen

Wörter folgender Bedeutung ergeben:
1 1 Flache Meeresküste
2 2 Männername
3 3 Eingangstor
44 Pferd.

1 ;i

2 2

3 3

4 j ;4

ACHTUNG! AUTO
Preisabbau.

Sa tft irgenbroo im Staate Sötjoming

(U.S.2L), mitten im müfteu gelfengebirge,

eine 93rürfe. lieber beu ©reen iHiber füfjrt
lie, menu ici) nicbt irre. Sin biefer Stüde

häuft goe Sbarper tu einer Srettetbttbe,
uub febes Sluto, bas über ben gluß hüll,

mufj fünfjig Eentê ©tüdengeüb begabten.

Saê ift biel, aber man fpart einen Ummeg

bon breifjig Steilen. Hub time is money.

gußgänger übrigens bürfen fofteulos paf

fieten. Es fommen freilief) niemals locldje.

Slud) bie Slutos finb nidjt attju häufig.

Sestjalb bcfd)licfjt ^oe Sbarper, ben

S3rücfeujoll auf einen Sollar ju erl)öt)eit,

getreu beut ©runbfafc: kleiner Umfafc,

großer Saiden.

ÜJceulirfj fommt 23itl §opfins in feinem

gorbroagen angefdjaufelt, ber lange SSiltaus

S3ladbillc. Sbarper toill ibn frijoneub auf

bie 39rücfeugelb«ßrrjörjung botberetten unb

ruft besljalb: Sag, Sßill. Einen Sollar:"

Safür îannfi'n fjaben!" fagt 33ill uttb

flettert aus feinem gorb.

SB 0 foll bas b i 11 f ü fj t e n

Ser neue Suttifrutti»Sldjtjtjlinbcr SDcobeB

1931 ift trot-5 nichtigeren ^reifes nidjt allein

ftärfer, bequemer, leiftungsfäfjiger uttbfdjö«

ner als ber alte, fonbern aud) gröfjer.

Kouftntiercn Sic fd)leunigft audj grö«

fjerc SÄkigcn!" fügten bie Sireftoren famt«

lieber SfonfUrrenjftrmen ju iljrcn ^ligcnicn
reu. llnb biefe Ingenieure lonfttuierten

gröfjere SBagen uub frfjmibtcn 33Iut unb

SBaffet babei. Senn es finb aud) nur arme

SERenfdjen mie bu unb id).

Sann maren bic Sükgen fertig. $u ,lPuns

berttaufenben, ju SJHtttonen rollten fte aus

beu gabrifen fjinaus ins Sanb. Sas gefiel

ben .perren Sireftoren tootjl.

Slber auf einmal ftoefte bie S3eiocgung.

Sie unenblirfjc Slutofrijlange ftanb ftiH, bie

Scbciulucrfer blieften bem Stoplicbt bes

SSorbermannë ins totglütjenbe Sluge.

St>as tft benn los?" fdjrieen bie Siref
toten aufgeregt.

SBir fönnen nidjt weiter. Sie Strafjeu

finb ju Enbe. Unfet neues äRobefl ift ut

laug!"
3etjntauferd) neue Strafjeu müfjte mau

bauen, bamit bie neuen SBagen roeiiigfteus

notbutftig untergebracht merben fönnten

S3 la 11t a g e

©raf bon Scbntetfibih hat einen "Sluto

Unfall gehabt, .steinen noblen, mie Sie ben»

fen. Soiibern ganj einfadj: er mar über

fahren morbeu.

Uub mas bas ^emeinfte if, lieber U4>o"

fagte er ju feinem greunb, beut 33aton

Uejfütl, bon Wem bin iri) übcrfatjren mor

bert? 33on einem janj jemölmlirijen ïart.
Unb mer fafj brin? Ein &err Eobn!"

Abendliche Szene

AOOtflH! ÇTEHT U/AS

DER BERÙHfHTe PRir-v<SeiC3FK.

LA^Juo kukoRucZ HAT

GEHeiMTcT OtvO --
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deine Klugheit von den Umstehenden

begackern, oder du läßt sic, die Eier, noch zwei

Jahre im Ehemitalientvpf ziehen, um dei

ueu Mitmenschen mit wichtiger Mieue zu

verkünden, du hättest kraft deiner >!lnghe>r

Eier von anno i>.
Ich hatte es nicht mit Mumien.
?a nun die Jahreszeit um euch herum

zu eureu verschleppten Speisen selten Paßt,

so höre meiueu Rat: Versucht die Jahres
zeiteu zu konservieren. Im Frühjahr samt

deinem Endivi eine Büchse Herbst m
öffnen, wie müßte das ein Genuß sein. ür>

umph des Geistes über die Materie.
Sollte es euch Kvnservierler allenfalls

reuen, das ì/eben m leben, so lange es

blutwarm in euren Adern fließt, so laßt eine

Konserve davon machen, die ihr nach enrem

Tode als Ersatz beziehen könnt. Höchster

Triumph des >iouserviernngsfimmels!
Ich fiir meinen Teil freue mich am

Leben solange es mir blüht, und lebe wie der

Vogel lebt, der in den Zweigen wohnet."
Also sprach diesmal uicht Zarachustra,

sondern meine Wenigkeit zn Edi, dem kon

servierenden Eidgenossen. Pà

Veiller: Geben Sie mir eiu Almosen."

Der Herr: Ich habe jetzt keine Zeit,
morgen."

Bettler: Schlechte, schlechte Zeit, alles

bleibt schuldig."

Illusirieries Lox-?U22le
t^Iaciiclrucic verboten)

^e vier stark umranclete IZilclchen, cleren ^n-
lsngsbucbstaben zu erraten sincl, gebären zu
einer Lruppe zusammen. Die einzelnen öucb-
stabengruppsn sincl alsctann obne Veräncle-
rung cler senkrechten bezvv. waagerechten
ljuckstabenreiksn so in psssencle ^t/inkelum-
ranciungen cler unteren l^igur einzutragen,
clsss clie öucbstaben cler waagerechten kei-
hen Vl/örter kolgencler öscleutung ergeben:

l 1 ?lacbe i^ieeresküste
2 2 l^iännername
Z 3 küingangstor
44 ?kercl.

1 '1

2 3

3 3

k4 ì4

Preisabbau.
Da isl irgeudivo iin Staate Wyoming

(U.S.A.), mitten im wüsten Felseugebirge,

eine Brücke. Ueber deu Green River führ,
sie, wenn ich nicht irre. An dieser Brücke

haust Joe Sharper in einer Bretterbude,

und jedes Auto, das über deu Fluß will,
muß fünfzig Eents Brückengeld bezahlen.

Das ist viel, aber man spart einen Umweg

vvn dreißig Meilen. Und time is monev.

Fußgänger übrigens dürfen kvstenlos pas

Heren. Es kommen freilich niemals tvelche.

Auch die Autos siud uicht allzu häufig.

Teshalb beschließt Joe Zharper, deu

Brückenzoll aus einen Dollar zu erhöhen,

getren dem Grundsatz: kleiner Umsatz

großer Nutzen,

Neulich kommt Bill Hopkins in seinem

Fordwagen angeschaukelt, der lange Bill aus

Blackville. Sharper will ihn schonend aus

die Brückeugeld-Erhöhung vorbereite» und

ruft deshalb: Tag, Bill. Einen Tollar!"

Tafür kannst'» habe»!" sagt Bill und

klettert aus seiuem Ford.

Wo soll das hinführen?
Ter uene Tuttifrutti-Achtzyliuder Modell

l931 ist trotz niedrigeren Preises nickn allein

stärker, bequemer, leistungsfähiger und scho

ncr als der alle, sondern auch größer.

Kvnsirnieren Sie schleunigst auch

größere Wagen!" sagten die Direktoren sämtlicher

^iontnrrenzfirmen zu ihren Ingenien
reu. Uud diese Ingenieure konstruierten

größere Wagen uud schwitzten Blut und

Wasser dabei. Denn es sind auch uur arme

Menschen wie du und ich.

Dann waren die Wagen fertig. Zu
Hunderttausende», z» Millionen rollten sie aus

den Fabriken hinaus ins Land. Tas gefiel

deu Herren Direktoren Wohl.

Aber auf einmal stockte die Bewegung.

Die unendliche Autoschlange stand still, die

Scheinwerfer blickten dem Stoplicht des

Vordermanns ins rotglühende Auge.

Was ist denn los?" schrieen die Tirek

toren anfgeregt.

Wir können nicht Weiler. Tie Straßen

sind zn Ende. Unser nenes Modell ist zn

lang!"
Zehntausend neue Straßen müßte man

baue«, damit die neueu Wagen wenigstens

notdürftig untergebracht werden könnten

Blamage!
>'»raf vvu Schinettwitz hat eiue» Auto

nnsall gehabt. .Ueineu noblen, wie Sie den

ken. Zvndern ganz einfach: er ivar über

fahren worden.

Und Ivos das gemeinste is, lieber Udo"

sagte er zu seinem Frennd, dem Baron

Uexküll, von wem bin ich überfahren wor
den^ Von einem janz jewöhnlichen Tan,
Uud wer saß drin? Ein Herr Eohn!"

ftdenälicke àsne

/>vol./, »>. 5^e^r t>//>â

tivre«? c TZ^r^-re, «o,

<5kr<5< «./«.îe-r ^/"v - -

t7oi>»r^>» I9Z9 L> rdt Seil 8>n<iic»tc. lue.
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